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Die Bürgerbroschüre „Teningen 2015/2016” erscheint am Mitt-
woch, 18. März, in ihrer zehnten Neuauflage und wird an diesem
Tag zusammen mit den „Teninger Nachrichten” allen Teninger
Haushalten kostenlos zugestellt. Die Broschüre informiert über
die vielen Angebote, Einrichtungen und Aktivitäten in Teningen.
Die zahlreichen Tipps, Adressen und Telefonnummern sollen den
Bürgern im Alltag oder bei behördlichen Erledigungen helfen.
Die 72-seitige Informationsschrift ist auch in allen Teninger Rat-
häusern kostenlos erhältlich. Die Broschüre wird auch diesmal
wieder in Zusammenarbeit mit dem A+K-Verlag (Freiburg) her-
ausgegeben und von der Teninger Firma Kniebühler gedruckt. In
diesem Zusammenhang bedankt sich die Teninger Gemeindever-
waltung bei den inserierenden Firmen und Institutionen, die mit
ihrer Anzeige oder ihrer Unternehmenspräsentation die für die
GemeindekostenloseHerausgabedieserBroschüreermöglichen.

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 15
wird aus redaktionellen Gründen auf Donnerstag, 2. April,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Am Montag, 16. März, um 18 Uhr, findet das zweite Jugendhea-
ring der Jugendhäuser im Jugendclub Heimbach statt. Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker wird sich wie bereits im Ju-
gendkeller Köndringen mit den Jugendlichen über die aktuelle
Situation in Heimbach unterhalten und die Jugendlichen wer-
den die Möglichkeit haben, ihre Wünsche und Vorstellungen zu
äußern. Hierzu sind alle Jugendlichen zwischen 14 und 25 Jah-
ren herzlich eingeladen!

Die Gemeindeverwaltung Teningen führt am Samstag, 9. Mai,
14 Uhr, auf dem Gelände des Heimatmuseums Menton in der
Kirchstraße im Ortsteil Teningen zum zweiten Mal eine Begeg-
nung für neu zugezogene Bürgerinnen und Bürger durch.

Wie bei der ersten Veranstaltung im vergangenen Jahr wird
die Gemeinde Teningen vorgestellt und Vereine sowie Institu-
tionen erhalten die Möglichkeit, sich auf dem Gelände des Mu-
seums zu präsentieren. Dies kann entweder an einem eigenen
Stand erfolgen oder auch an Marktständen, die zur Verfügung
gestelltwerdenkönnen.WiebeidererstmaligenDurchführung
der Neubürgerbegegnung wäre es schön, wenn die teilneh-
menden Vereine den Förderverein Anwesen Menton mit einer
Kuchenspende unterstützen würden.

Vereine und Institutionen, die an einer diesbezüglichen Mit-
wirkung interessiert sind, werden gebeten, dies unter Nennung
der geplanten Aktivität sowie der Angabe von eventuellen Ku-
chenspenden per E-Mail an stein@teningen.de bis spätestens
diesen Freitag, 13. März, mitzuteilen. Telefonische Auskünfte
gibt der stellvertretende Hauptamtsleiter, Rolf Stein, unter der
Nummer 07641 / 5806-46.

i Die Verwaltung informiert

b Verteilung am 18. März

Teninger Bürgerbroschüre neu aufgelegt

b Teninger Nachrichten am 8. April

Geänderter Redaktionsschluss

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Am 16. März Jugendhearing
im Jugendclub Heimbach

b Am Samstag, 9. Mai, zum zweiten Mal

Neubürgerbegegnung: Vereine
und Institutionen können mitwirken



2 TENINGER NACHRICHTEN 11. März 2015

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2015. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr und Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton
Heimatmuseum Menton, Teningen, wäh-
rend der Wintermonate geschlossen.
Das Heimatmuseum Menton ist während der
Wintermonate noch bis einschließlich Sonntag,
1. März 2015 geschlossen. Sonder- oder Grup-
penführungen nach Terminabsprache bitte bei
Frau Philipp, Gemeinde Teningen, Telefon
07641 / 5606-45. Für die traditionellen Veran-
staltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Emmendinger Straße 11, Teningen.
DasRebay-Haus ist jedenSonntagvon14–17Uhr
geöffnet. Führungen außerhalb dieser Zeiten
sind möglich. Kontakt über die Gemeindever-
waltung (07641-5806-45) oder rebay-foerder-
verein@t-online.de. Die Öffnungszeiten, deren
eventuelle Änderungen und Programmhinwei-
se auch im Internet unter www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 13.03.: alle Ortsteile

Papier- und Lumpensammlung
Samstag, 14.03.:
Teningen und Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
19. März im Rathaus Nimburg und am
26. März im Rathaus Heimbach.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr,
Do. 14-18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12, 16–18 Uhr. Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Der
Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-
chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-
wie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter der
Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.
– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 14. März, haben folgende Apo-Am Samstag, 14. März, haben folgende Apo-Am Samstag, 14. März, haben folgende Apo-
theken geöffnet:theken geöffnet:theken geöffnet:
Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-
ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Am Sonntag, 15. März, haben folgende Apo-Am Sonntag, 15. März, haben folgende Apo-Am Sonntag, 15. März, haben folgende Apo-
theken geöffnet:theken geöffnet:theken geöffnet:
ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-
monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-
mendingenmendingenmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-
kenhaus Freiburgkenhaus Freiburgkenhaus Freiburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis
6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund
um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis 12
UhrbeimBauhofTeningen(Wiedlemattenweg16,79331Tenin-
gen) abgegeben werden.

DieGemeindebüchereiunddieFamilie Jörger-Braun ladensehr
herzlich ein zur Ausstellungseröffnung „Wenn Kraniche ne-
ben Drachen fliegen“ – Origami in vielfältigster Gestaltung
von Nicolas Braun. Beginn ist am Freitag, den 13. März 2015 um
19 Uhr. Nicolas Braun ist in Teningen kein Unbekannter. Erstens
wohnt er mit seiner Familie im Ort und besucht in Emmendin-
gen das Goethe-Gymnasium; zweitens kennen ihn wahrschein-
lich sehr viel mehr Menschen über seinen Lebenskreis hinaus,
seitdem er am Nikolausabend 2014 bei Eckart von Hirschhausen
in der großen „Maus-Show“ seine Kunstfertigkeit vorgeführt
hat. Nach dieser Fernsehsendung sprach Bürgermeister Hagen-
acker auch die Einladung für eine Ausstellung in Teningen aus.
Sein größtes Objekt ist ein 7,5 Kilogramm schwerer Stern mit
einem Durchmesser von 1,20 Metern. Begonnen hat alles mit
einem Geburtstagsgeschenk, einem Buch über Origami, das
ihm seine Mutter zum achten Geburtstag schenkte. Die Spiel-
zeugberge von früher sind inzwischen durch “Berge“ verschie-
denster Faltobjekte ersetzt worden, die Nicolas„ unendliche
Freude und Geschicklichkeit am kreativen Gestalten beweisen.
Eine Auswahl seiner Origami-Kunstwerke wird nun bis zum
30. April 2015 in der Gemeindebücherei in der Zehntscheuer zu
sehen sein während der Öffnungszeiten der Bücherei.

AmmorgigenDonnerstag,12.März,16Uhr,kommtdasTheater
PassParTu auf Einladung der Gemeindebücherei und des Kin-
der- und Jugendbüros Teningen zu Besuch in die Zehntscheuer.
Gezeigt wird „Polleke Bär auf Abenteuer“, eine Geschichte
über innere Stärke, Mut, Angst und Freundschaft für Kinder ab
vier Jahren: Polleke Bär und Fritz Biber wollen das Wolfskind
nicht mitspielen lassen auf ihrem „Waschschüssel-Schiff“, weil
sie Angst vor ihm haben. Wolfskind ist enttäuscht und rächt sich
… Das bringt die beiden Freunde auf ihrem Schiff in einige
Schwierigkeiten, Gefahren und Abenteuer. Doch am Ende geht
alles gut und sie kehren wohlbehalten nach Hause zurück. Ein
spannendes Abenteuer für Groß und Klein, das auch durch sei-
nenbesonderenBühnenaufbaualle inseinenBannziehenwird.

Polleke Bär und Fritz Biber auf Abenteuer.

Bei der Gemeindeverwaltung wurden wiederholt Beschwer-
den vorgetragen, dass der Trimm-dich-Pfad, der für erholung-
suchende Spaziergänger und sportliche Betätigungen ange-
legt wurde, zweckentfremdet wird und sich dadurch andere
berechtigterweise gestört fühlen. Die Beschwerdeführer stel-
len fest, dass der Pfad mit Fahrrädern befahren und auch berit-
ten wird.

Diese Nutzungen sind unzulässig und führen zu Konflikt-
situationen.

Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb die Radfahrer, die
gewöhnlichenWaldwegezunutzen,und insbesonderedieRei-
ter, die beim Ausritt allgemein geltenden Regeln zu beachten.

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Gemeindebücherei Teningen

Ausstellungseröffnung Nicolas Braun

Morgen Kindertheater PassParTu

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen ......................................07641/9555710
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen..............................................07641/6929
Theodor-Frank-Realschule Teningen .................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9555770
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule Köndringen ........07641/5036
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Teningen . 07641/9555730
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Heimbach ... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Ordnungsamt

Unerlaubte Benutzung des
Trimm-dich-Pfades in der Teninger Allmend
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DerSeniorenabendderGesamtwehr imUnterrichtsraumderAb-
teilung Teningen findet am kommenden Samstag, 14. März, um
20 Uhr statt. Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen
ehemaliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag,16.März,um20Uhrstatt.DieseÜbungist fürdieganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 16. März, um 20 Uhr statt. Diese Probe ist für Atem-
schutzgeräteträger.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 16. März, um 19.30 Uhr statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

BeigenügenderBeteiligungsollen imJahr2016wiederMeister-
prüfungen für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin
angeboten werden. Anmeldungen müssen bis spätestens
12. Juni 2015 beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31,
Konrad-Adenauer-Straße 20 in 72072 Tübingen eingereicht
werden. Zur Meisterprüfung wird zugelassen, wer eine Ab-
schlussprüfung in dem anerkannten Ausbildungsberuf Haus-
wirtschafter/Hauswirtschafterin und danach eine mindestens
zweijährige Berufspraxis oder eine mindestens fünfjährige Be-
rufspraxis nachweisen kann. Die Berufspraxis soll wesentliche
Bezüge zu den Aufgaben eines Meisters der Hauswirt-
schaft/einer Meisterin der Hauswirtschaft haben. Zur Prüfung
kann auch zugelassen werden, wer durch Vorlage von Zeugnis-
sen oder auf andere Weise glaubhaft macht, dass er Fertigkei-
ten und Kenntnisse (berufliche Handlungsfähigkeit) erworben
hat, die die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen.

Das Anmeldeformular und Auskunft über die für die Anmel-
dungbenötigtenUnterlagensowieweitere Informationengibt
es auf der Internetseite der Regierungspräsidien Baden-Würt-
temberg http://www.rp.baden-wuerttemberg.de unter „Aus-
bildung“, beim Landratsamt Emmendingen, Landwirtschafts-
amt (Telefon 07641 / 451-9143, Frau Huppenbauer) oder direkt
bei der Ansprechpartnerin am Regierungspräsidium Freiburg
(Telefon 0761 / 208-1240).

Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung 2016 bietet das
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg einen 13-monatigen Lehrgang an. Er beginnt am 14. Sep-
tember und endet im Oktober 2016 mit der letzten von sechs
Prüfungen. Unterricht ist immer montags von 9 bis 17 Uhr. Die
Teilnahme am Lehrgang ist kostenfrei, die Prüfungsgebühr be-
trägt 300 Euro.

Die Gartensaison beginnt. Deshalb informiert die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes über die Öffnungstage der Grün-
schnittplätze im Landkreis. Die zentralen Grünschnittplätze in
Denzlingen, Elzach, Endingen, Herbolzheim, Kenzingen und
Waldkirch sind jeden Freitagnachmittag und Samstagvormit-
tag geöffnet. Die Grünschnittplätze der Firma ROM in Emmen-
dingen und Teningen sind von Montag bis Samstag täglich ge-

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Samstag: Seniorenabend Gesamtwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 16. März Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Atemschutzübung am 16. März

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 16. März
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Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: www.wzo.de
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b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Grünschnittplätze im Frühjahr
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Kariesschäden treten heutzutage viel seltener auf als früher,
denn Kinder und Jugendliche haben sehr oft naturgesunde
Zähne. Ein gestiegenes Bewusstsein für den Wert gesunder und
schöner Zähne hat dazu geführt, dass Eltern bei ihren Kindern
auf gute Mundhygiene und eine ausreichende Versorgung mit
Fluoridachten.EinenzusätzlichenSchutzbietetdieFissurenver-
siegelung durch die Zahnärztin oder den Zahnarzt. Dabei wer-
den die kariesanfälligen tiefen Grübchen und Furchen auf den
Kauflächen bleibender Backenzähne mit Komposit verschlos-
sen. Das verhindert das Eindringen von Bakterien und damit das
Entstehen von Karies an diesen Stellen.

Bewährte Materialien: Eine gute Nachricht für alle, die es
beim Putzen nicht so genau genommen haben: Zur Kariesent-
fernung bei Milchzähnen und bei kleineren Schmelzdefekten
kann der Zahnarzt beispielsweise mit einem speziellen Gel Ka-
ries auflösen. Ist dennoch ein größerer Kariesschaden aufgetre-
ten, gibt es bewährte und neue Materialien wie zum Beispiel
sogenannte Komposite, mit denen der Zahnarzt Karieslöcher
bakteriendicht füllen kann.

Komposite: Die Auswahl des jeweiligen Materials hängt
von verschiedenen Faktoren ab wie der Größe und Lage des De-
fektes, der individuellen Gebisssituation, ästhetischen Ansprü-
chen oder dem Zeit- und Kostenaufwand. Bei kleineren Zahn-
schäden kommen immer öfter geklebte Komposit-Füllungen
zum Einsatz. Diese werden auch eingesetzt, wenn etwa durch
einen Unfall ein Stück Zahn abgebrochen ist. Moderne Kompo-
site werden in verschiedenen Schichten mit unterschiedlichen
Farbstärken aufgetragen, um die Füllung den natürlichen Zäh-
nen anzupassen.

Kleber für die Füllung: Komposite und auch aus Keramik
hergestellte Füllungen werden heute in der Regel mit speziel-
lenDentin-Klebern, sogenanntenAdhäsiven, inderausgebohr-
tenStellebefestigt.ModerneAdhäsivezeichnensichdurcheine
einfache Anwendung und eine dauerhafte und starke Haft-
kraft aus. Internet: www.kzvbw.de, www.lzkbw.de.

Am Donnerstag, 5. März, erschien mittags bei einer 81-jährigen
Dame unangemeldet ein Mann auf dem Grundstück in der Stra-
ße„AmHimmelreich“ inEmmendingen. ImanschließendenGe-
spräch nutzte er die altersbedingte Gutgläubigkeit und Un-
sicherheit der Dame aus und überredete sie energisch, ihn mit
derReinigungderPflastersteineaufdemHof ihresAnwesenszu
beauftragen.DurchseinAuftretenwurdedieDamesounsicher,
dass sie nicht mehr in der Lage war, dem Mann zu widerspre-
chen. Nach Beendigung der Arbeiten, welche circa vier Stunden
dauerten, verlangte er die Gebühr in Höhe von 2.000 Euro. Eine
dreistelligeAnzahlungkassierteer sofort.DenRestwollteeram
Folgetag abholen. Zwischenzeitlich verständigte eine Bekann-
te der Dame die Polizei. Beim Versuch, das restliche Geld zu kas-
sieren,wurdederMannam6.Märzgegen11UhrvonderPolizei
angetroffen und kontrolliert. Hierbei stellte sich heraus, dass er
für eine in Teningen gemeldete Gewerbetreibende tätig ist und
dassgegen ihnbereitsmehrfach inähnlichgelagertenFällener-
mittelt wurde. Die Polizei rät älteren Menschen in diesem Zu-
sammenhang dringend, sich nicht vom forschen Auftreten von
es vermeintlich gut meinenden Geschäftsleuten einwickeln
oder einschüchtern zu lassen. Dachdecker, Scherenschleifer,
Putzdienste oder Teerkolonen haben es oft nur auf das Ausnut-
zen der Lage älterer Menschen abgesehen und verlangen für
meist schlecht ausgeführte Arbeiten viel zu hohe Preise. Not-
falls sollte umgehend die Polizei informiert werden.

Am Donnerstag, 5. März, kam es gegen 7.45 Uhr zu einem skru-
pellosen Raubüberfall auf einen Fahrer einer Bäckereikette.
Beim Halt an einer Filiale wurde dem ahnungslosen 43-Jährigen
unvermittelt, von hinten, vermutlich Reizgas in die Augen ge-
sprüht und dann aus dem Führerhaus des Lkw Tageseinnahmen
der Bäckerei in bislang unbekannter Höhe entwendet.

Zum Täter selbst, einer Fluchtrichtung oder einem Fluchtmit-
tel, konnte der Fahrer, der leicht verletzt in die Augenklinik ge-
bracht wurde, keinerlei Angaben machen. Die groß angelegte
Fahndung verlief daher ohne Erfolg. Die Kriminalpolizei in Em-
mendingen hat die weiteren Ermittlungen begonnen und bit-
tet eventuelle Zeugen des Vorfalls, sich beim Kriminaldauer-
dienst unter Telefon 0761 / 8825777 zu melden.

öffnet. Die kleineren Grünschnittplätze in Bahlingen, Freiamt,
Gutach-Bleibach, Malterdingen, Rheinhausen, Riegel, Sasbach,
Teningen-Oberdorf, Teningen-Nimburg, Teningen-Heimbach,
Weisweil und Wyhl sind im Frühjahr ab März sowohl am ersten
als auch am dritten Samstag im Monat am Vormittag geöffnet.

Über die genauen Öffnungszeiten und Standorte der einzel-
nen Plätze informiert das Landratsamt auf der Internetseite
www.landkreis-emmendingen.de unter Abfallwirtschaft >
Grünschnittplätze, am Infotelefon 07641 / 451-9700 und in
einem Faltblatt „Grünschnittplätze“, das an der Infotheke im
„Haus am Festplatz“ in Emmendingen erhältlich ist.

„Es zahlt sich aus, die Steuererklärung frühzeitig und elektro-
nischabzugeben“, soAndreaHeck,PräsidentinderOberfinanz-
direktion Karlsruhe. Die Frist zur Abgabe der Steuererklärung
endet zwar erst am 31. Mai. Aber je näher dieser Termin rückt,
desto mehr Steuererklärungen gehen bei den Finanzämtern
ein. Dadurch verlängert sich die Bearbeitungsdauer. Wie in den
vergangenen Jahren kann mit den ersten Steuerbescheiden für
das Jahr 2014 ab Ende März 2015 gerechnet werden. So kann
man schnell seine Steuererstattung erhalten.

Besondere Vorteile hat es, die Steuererklärung elektronisch
abzugeben. „Elektronische Steuererklärungen beschleunigen
das ganze Verfahren. Soweit sie nicht aufgrund gesetzlicher
Vorschriften eingereicht werden müssen, sind Belege und Be-
scheinigungen nur noch auf Anforderung des Finanzamts vor-
zulegen“, betont die Oberfinanzpräsidentin.

Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits vor. Arbeitge-
ber, Versicherungen und andere Institutionen sind gesetzlich
verpflichtet, den Finanzämtern die wichtigen Daten des letzten
Kalenderjahres bis zum 28. Februar elektronisch zur Verfügung
zu stellen. Sobald diese Daten vorliegen und die EDV-Program-
me einsatzbereit sind, können die Finanzämter mit der Veran-
lagung beginnen. „Seit 2014 bieten wir mit der vorausgefüllten
Steuererklärung einen zusätzlichen Service an, der den Bürge-
rinnen und Bürgern die Arbeit erleichtert“, so Heck. Die voraus-
gefüllte Steuererklärung macht es möglich, die dem Finanzamt
vorliegenden Daten elektronisch abzurufen und unmittelbar in
die Steuererklärung zu übernehmen. Hiermit erspart man sich
das mühsame Abtippen der eigenen Lohndaten oder Kranken-
und Rentenversicherungsbeiträge, das Risiko von Tippfehlern
entfällt. Diesen Service kann man im ElsterOnline-Portal, in Els-
terFormular, aber auch in vielen kommerziellen Steuererklä-
rungs-Programmen nutzen.

Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie die einzelnen
Punkte nachlesen. Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbli-
che oder selbstständige Einkünfte erzielen, besteht die Ver-
pflichtung,dieErklärungenperELSTERzuübermitteln.Weitere
Informationen hierzu unter www.elster.de.

b Die Zahnärzte in Baden-Württemberg informieren

Moderne Kariestherapie: Was tun,
wenn ein Loch im Zahn droht?

Ausnutzen von Senioren –
Vorsicht vor Wucherangeboten

b Polizeipräsidium Freiburg

Überfall auf Lkw-Fahrer

b Oberfinanzdirektion Karlsruhe

Frühe, elektronische Steuererklärung:
schnelle Erstattung, weniger Aufwand
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VHS in Teningen

Gesund & vital mit dem grünen „Power-Drink“
Grüne Smoothies entgiften und entschlacken (37400)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Fr., 13.3., 19 bis
22 Uhr.
Wokküche - international, leicht & lecker (37320)
Teningen,Grundschule, Ludwig-Jahn-Str.2, Sa., 14.3., 10–14Uhr.
Frühlingsküche - leicht & lecker
Marktfrisches Gemüse ist angesagt! (37101)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Mi., 18. und
25.3., 18.30 bis 22 Uhr.
Buchungen im Internet (Fernbus, Hotel, Flug)
Von der Recherche bis zur Buchung (51176)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 24.3., 16.30 bis 18 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Englisch für fortgeschrittene Anfänger, Kleingruppen-
kurs (42500)
Bahlingen, Silberbergschule, Webergässle 7, zehnmal donners-
tags, 18.45 bis 20.15 Uhr, Beginn: 12.3.
Spanisch für die Reise. Intensivkurs für Anfänger (46900)
Malterdingen,Rathaus,Hauptstraße18, fünfmal freitags,17bis
19.15 Uhr, Beginn: 13.3.
Neuer Termin: Tipps und Tricks bei Testament und Schen-
kung (15031)
Bahlingen,Silberbergschule,Webergässle7,Raum3,Mo.,16.3.,
19 bis 20.30 Uhr.
Rechts- und Steuerfragen für Existenzgründer (15035)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Mo., 16.3.,
19 bis 21.15 Uhr.
Männer unter sich: Der ultimative Männerkochkurs
(37141)
Weisweil, Grund- und Hauptschule, Rheinstraße 21-23, Küche,
Di., 17.3., 12.5. und 28.7., 18 bis 22 Uhr.
So sorgen Sie richtig fürs Alter vor (14002)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Di., 17. und 24.3.,
19.30 bis 21.45 Uhr.
Französisch für Anfänger (43310)
Sexau, Grund- und Werkrealschule, Dorfstraße 38, Raum 311,
zehnmal mittwochs, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 18.3.
Verrines: Food im Glas ... der neue Trend (37115)
Bahlingen, Silberbergschule, Webergässle 7, Küche, Mi., 18.3.,
18 bis 22 Uhr.
Trommelworkshop: Das ist der Rhythmus (21060)
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, Aula, Sa., 21.3., 14 bis
17 Uhr.
Schreibworkshop: Ich wollte schon immer mal schreiben
… (22050)
Denzlingen, Atelier Reichinger, Fischnau 5, Sa., 21.3., 14 bis
18.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
12.03. Nazim Narman, Feldbergstraße 5 (82 Jahre)
12.03. Waltraud Schmidt, Tullastraße 10 (82 Jahre)
12.03. Heinz Hodel, Humboldtstraße 2 (75 Jahre)
12.03. Manfred Sick, Riegeler Straße 38 (74 Jahre)
16.03. Hans-Dieter Appelshäuser, Feldbergstraße 3 (75 Jahre)
17.03. Werner Ehrler, Martin-Luther-Straße 3 (76 Jahre)
Köndringen
12.03. Richard Huber, Bismarckstraße 18 (82 Jahre)
16.03. Eric Ihmsen, Schwarzwaldstraße 28 (82 Jahre)
17.03. Hans Hermann Huber, Mundinger Weg 28 (75 Jahre)
Nimburg
13.03. Dieter Schultz, Dorfstraße 26 (75 Jahre)
14.03. Lydia Mick, Asternweg 2 (82 Jahre)
18.03. Kurt Wilhelm Maßen, Lilienweg 6 (89 Jahre)

Die Anmeldung der diesjährigen Schulanfänger/innen der
Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule fin-
det an folgenden Tagen im Rektorat der Johann-Peter-Hebel-
Grundschule statt:
Montag, 23. März, 8 bis 10 Uhr,
Montag, 23. März, 12 bis 14 Uhr,
Dienstag, 24. März, 14 bis 16 Uhr,
Freitag, 27. März, 10.30 bis 13 Uhr.
Eltern, die noch keinen Termin vereinbart haben, werden gebe-
ten, sich baldmöglichst mit dem Sekretariat in Verbindung zu
setzen.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die zwischen dem 1. Oktober
2008 und 30. September 2009 geboren sind und Kinder, die
im letzten Jahr zurückgestellt wurden.
Darüber hinaus können auch Kinder, die bis zum 30. Juni 2010
geboren sind, in die Schule aufgenommen werden, wenn sie
den für den Schulbesuch erforderlichen Entwicklungsstand be-
sitzen.
Anträge auf vorzeitige Einschulung oder Zurückstellung wer-
den bei der Anmeldung gestellt.
Bitte das Kind zum Anmeldetermin mitbringen. Mitzu-
bringen sind außerdem die Geburtsurkunde des Kindes
sowie das gelbe Untersuchungsheft (U9 sollte gemacht
sein).
Sollte die Anmeldung wegen Krankheit oder anderen Gründen
nicht möglich sein, wird um Benachrichtigung gebeten.
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat unter Telefon 07641 /
95557-10.

î Volkshochschule aktuell Unsere Jubilare

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Anmeldung der Schulanfänger 2015
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüsselbund und ein
Damenrad der Marke „Vortex“ abgegeben.

Am Montag, 23. März, findet um 19.30 Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kin-
der in der Neudorfstraße 41 statt.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2. JahresberichtdesVorstandes;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung der
Kassenverwalterin; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl des
Vorstandes; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Verschiedenes.
Es sind alle Mitglieder und Interessierten des Vereins recht herz-
lich eingeladen. Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen
dem Vorstand sieben Tage vor der Versammlung vorliegen.
Über eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Morgen, Donnerstag, 12. März, von 15 bis 17 Uhr, sind alle
Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum Reden
und Kontakte knüpfen beim Elterncafé im David-Kindergarten
(Hindenburgstraße) recht herzlich eingeladen.

Am Sonntag, 22. März, um 18.30 Uhr, findet in der Evangeli-
schen Kirche Teningen eine Abendandacht zum Thema „satt
werden – teilen“ statt. Alle sind recht herzlich eingeladen.

Am Sonntag, 29. März, wandert die Schwarzwaldverein-Orts-
gruppe Teningen mit Wanderführer Hermann Jäger im Kaiser-
stuhl. Die Wanderung beginnt am Bahnhof Nimburg, dort ist
um 10 Uhr Treffpunkt. Sie führt an der alten Dreisam entlang
nach und durch Eichstetten. Auf dem Querweg Schwarzwald-
Kaiserstuhl-Rhein geht es durch die Eichstetter Rebgewanne:
Rennweg, Wihltalblick, Gutensberg und Siebenweg. Am Wald-
parkplatz Käferholz ist eine Rast mit Rucksackvesper vorgese-
hen. Über dem Nägler beim Silberberg geht es über Hexenpfä-
dle zur Schönebene, dem höchsten Punkt der Wanderung mit
circa 400 Metern und von dort stets bergab an der Habstalhütte
vorbei, durch den Friedwald der Stadt Endingen am Summberg,
vorbei am Erleweier nach Endingen, wo eine Einkehr vorgese-
hen ist. Dauer der Wanderung etwa vier Stunden, Streckenlän-
ge circa 13 Kilometer mit 210 Höhenmetern. Rückkehr von En-
dingen mit der Kaiserstuhlbahn, die im Stundentakt fährt, etwa
um 17.21 Uhr. Anmeldung bei Hermann Jäger unter Telefon
07663 / 912398 oder E-Mail: hermann-jaeger@gmx.de.

Die satzungsgemäße Jahreshauptversammlung der Siedlerge-
meinschaft und Eigenheimer Brunnenried Teningen findet an
diesem Freitag, 13. März, um 20 Uhr im DRK-Heim in Teningen,
Neudorfstraße 40, statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Gedenken der verstorbe-
nen Mitglieder; 3. Bericht des Ersten Vorsitzenden; 4. Beitrags-
erhöhung; 5. Bericht der Kinder-Ferien-Aktion und Seniorenar-
beit; 6. Bericht des Kassierers; 7. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung; 8. Wahl von zwei Kassenprüfern; 9. Die Gäste haben
das Wort; 10. Gesprächsrunden an den Tischen; 11. Schlusswort.

Anträge zur Versammlung oder Änderung der Tagesord-
nung mussten beim Ersten Vorstand Joachim Kiefer, Albrecht-
Dürer-Straße 34, 79331 Teningen, schriftlich eine Woche vor der
Jahreshauptversammlung eingereicht worden sein. Auf reges
Kommen freut sich die Vorstandschaft.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Jahreshauptversammlung am 23. März

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Abendandacht am 22. März

b Schwarzwaldverein Teningen

„Kaiserstuhl früh im Jahr“

b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Jahreshauptversammlung am Freitag
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Am kommenden Samstag, 14. März, laden die Landfrauen zu
ihrem Ostermarkt am Kronenplatz ab 9 Uhr ein, der in diesem
Jahr zum 25. Mal stattfindet.

Nach der offiziellen Eröffnung um 11 Uhr unterhält Fritz
BüschundseineMusikanten,ab13UhrwirdSaxobeatausWald-
kirch mit fetziger Musik durchstarten. Es wird Selbstgemachtes
ausderRegion,verschiedeneSpeisen,KaffeeundKuchensowie
Köndringer Bier, erlesene Weine und handwerklicher Oster-
schmuck und Dekorationen aller Art angeboten. Die bereits im
letzten Jahr ins Leben gerufene Pflanzenbörse ist auch in die-
sem Jahr wieder vertreten.

Für die jungen Gäste wird Kinderschminken, Hüte basteln
und ein Luftballonwettbewerb angeboten. Es besteht auch die
Möglichkeit, die Aktion „Korken für Kork“ mit einer Korkspen-
de zu unterstützen. Die Landfrauen heißen alle Bürger aus nah
und fern herzlich willkommen.

Am Dienstag, 17. März, findet um 19 Uhr im Rathaus Köndrin-
gen ein Vortrag zum Thema „Vitalität & Schönheit für den Früh-
ling“ statt.

Der Frühling steht für den Neuanfang, Neubeginn und ist
Ausdruck von Lebenskraft und Lebensfreude. Was kann und
möchte man für diesen ganz persönlichen Neubeginn tun? Die
Naturheilkundekanndabei sanft,aber sehrwirkungsvollunter-
stützen!

Eva Schlüter, Heilpraktikerin und PTA, gibt praktische Tipps
für eine basische Ernährung und zu ganzheitlichen Heilmetho-
den. Man kann außerdem mehr über die zwölf Schüssler-Salze
und deren Beauty-Wirkung auf Haare, Bindegewebe etc. erfah-
ren. Homöopathie, Bachblüten und Basica sind weitere The-
men. Es entsteht ein Unkostenbeitrag.

Der Landfrauenverein würde sich über viele Teilnehmer
freuen. Auch Nichtmitglieder sind wie immer herzlich eingela-
den. Um besser planen zu können, bittet man bis Freitag,
13. März, bei Renate (Telefon 07641 / 42823) um Anmel-
dung.

Zum nächsten Stammtisch trifft man sich am 19. März ab 19.30
Uhr im Gasthaus Hotel Sonne.

Hilfe im Sozialrecht benötigen nicht nur ältere Generationen,
auch junge Jahrgänge können durch Verkehrsunfall, Arbeits-
unfall, Krankheit und anderes diesbezügliche Hilfe benötigen.
Eine Möglichkeit zur Hilfe erhält man als Mitglied im Sozialver-
band VdK!

Der VdK biete seinen Mitglieder Fachkompetenz im Renten-
und Behindertenrecht, Sozialrechtsschutz im gesamten Sozial-
recht (zum Beispiel Kranken-, Pflege- und Unfallversicherung),
im sozialen Entschädigungsrecht, in der Arbeitslosenversiche-
rung, in der barrierefreien Gestaltung sowie bei Antragstellung
der Schwerbehinderteneigenschaft, Pflegegeld, Erwerbsmin-
derungsrente, Rechtsbeistand bei Behörden und Sozialgerich-
ten (zum Beispiel bei ablehnenden Bescheiden).

DerMitgliedsbeitragbeträgtfürdasHauptmitglied6Euro/
Monat (72 Euro/Jahr). Ehegatten, Lebensgefährten in häusli-
cher Gemeinschaft, Kinder, Schüler, Auszubildende, Studenten,
Jungmitglieder bis 35 Jahre zahlen die Hälfte des Regelbeitra-
ges. Eine fachliche Mitgliederzeitschrift ist kostenlos.

Weitere Informationen findet man auf der Internetseite
www.vdk.de mit einer Fülle von Themen und Serviceangebo-
ten, beim Kreisverband Emmendingen: Info: kv-emmendingen
@vdk.de, E-Mail: www.vdk.de/kv-emmendingen und beim
Ortsverband Teningen (Helmut Meesen, Mittelstraße 19a, Te-
ningen,Telefon07641 /48764,E-Mail:hmeesen@gmx.de) sowie
bei allen übrigen Ortsverbänden (siehe Telefonbuch).

Die Vereinsjugendversammlung des FC Teningen findet an die-
sem Freitag, 13. März, im Hasenheim statt. Beginn der Ver-
sammlung ist um 18 Uhr. Der Jugendvorstand lädt dazu alle ju-
gendlichen Mitglieder (ab vollendetem zwölftem Lebensjahr
stimmberechtigt), Trainer und Betreuer sowie alle interessier-
ten Vereinsmitglieder zur Vereinsjugendversammlung 2015
ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den Jugendleiter; 2. Bericht des Jugendleiters, Rückblick
und Terminvorschau 2015; 3. Vorstellung des Jugendkonzepts
JFV Untere Elz e.V. in der A- bis D-Jugend durch den Jugendlei-
ter; 4. Bericht der Kassiererin; 5. Entlastung des Jugendvors-
tands; 6. Antrag des Vorstands auf Erhöhung des Aktiven-Bei-
trags; 7. Wünsche und Anregungen; 8. Schlusswort des Jugend-
leiters.

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens eine Woche
vor der Jugendversammlung beim Jugendleiter Markus Hild,
Carl-Zeiss-Straße 8, 79331 Teningen, schriftlich eingereicht wor-
den sein. Über zahlreiches Erscheinen würde sich der Jugend-
vorstand des FC Teningen sehr freuen.

Der FC Teningen lädt zur Generalversammlung an diesem Frei-
tag, 13. März, 20 Uhr, im Hasenheim ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätig-
keitsberichte, Erster Vorstand, Spielleiter erste Mannschaft,
Spielleiter zweite Mannschaft, Spielleiter Damenmannschaft,
Jugendleiter, AH-Bericht, Kassierer; 4. Bericht des Kassenprü-
fers; 5. Entlastung des Kassierers; 6. Entlastung der Gesamtvor-
standschaft; 7. Antrag; Erhöhung des Aktiven-Beitrags; 8. Eh-
rungen; 9. Verschiedenes; 10. Grußworte.

Der FC Teningen lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner
des Vereins recht herzlich ein.

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Am Samstag: 25 Jahre Ostermarkt

Am 17. März Vortrag über Vitalität
und Schönheit für den Frühling

b Jahrgang 1948/1949

Stammtisch immer am Donnerstag

b VdK-Ortsverband

Das geht alle an – Hilfe im Sozialrecht

b FC Teningen, Jugend

Freitag: Vereinsjugendversammlung

b FC Teningen (FCT)

Generalversammlung am Freitag
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Die Generalversammlung des Förderkreises Handball findet am
Montag, 16. März, um 20 Uhr in der „Sonne“ in Teningen statt.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Kassenbe-
richt; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung; 7. Bericht aus
der SG; 8. Verschiedenes.

Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich eingeladen.

Die Sammelcontainer stehen ab Samstag, 20., bis Montag, 30.
März, inKöndringen imHohland(aufderaltenViehwaage)und
auf dem Parkplatz der Schule am Hungerberg zur Befüllung be-
reit. Man sammelt Metallschrott jeglicher Art: alte Heizkörper,
landwirtschaftliche Geräte wie Eggen, Pflüge usw., Trotten,
Rebdrähte, Gestelle, Regale, Besteck, Töpfe/Pfannen, Edel-
stahl-Spülen, Pfosten, Rohre, ummantelte Drähte, sogar Fahr-
räder (ohne Mantel und Sattel!), alles aus Eisen/Stahl. Sonstige
Metalle wie Kupfer, Guss, Messing, Aluminium und Edelstahl
bittet man, separat neben dem Sammelcontainer abzulegen.

Am Samstag, 28. März, ab 8 Uhr, werden ehemalige Spieler
der SG, verstärkt durch Jugendspieler, mit Traktoren den vor
den Häusern abgelegten Metallschrott einsammeln. Schwere/
sperrige Teile werden auch gerne schon vorher zu Hause abge-
holt. Telefonische Terminvereinbarung zur Abholung bei
Susanne Kunkler, Telefon 07641 / 47060 oder per E-Mail an
s.kunkler@t-online.de.

Der Verein bittet die Bürgerinnen und Bürger aller Ortsteile
um ihre Unterstützung – die Jugendspieler und -spielerinnen
der SG Köndringen-Teningen bedanken sich schon heute dafür.

Am 26. April findet die Jubiläumskonfirmation der Goldenen,
Diamantenen, Eisernen und Gnaden Konfirmation statt.
Jeweils zwei Vertreter der Jahrgänge werden für Dienstag,
17. März, um 17 Uhr zur Vorbesprechung ins Pfarramt im
Gemeindehaus eingeladen.

Der Elternbeirat des evangelischen Kindergartens Köndringen
veranstaltet am kommenden Samstag, 14. März, von 11 bis 13
Uhr einen Kindersachenflohmarkt in der Winzerhalle Köndrin-
gen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Gerne auch zum Mit-
nehmen.

Am Mittwoch, 18. März, findet von 14 bis 17.30 Uhr in der Ler-
chenberghalle der Bezirksfrauentag der Evangelischen Frauen
in Baden statt. Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Al-
leinsein – Last, Lust, Lebensaufgabe“. Anmeldungen nimmt
Gertrud Heß, Telefon 43692, oder das Pfarramt Köndringen (Te-
lefon 8535) bis morgen, 12. März, gerne entgegen.

b Förderkreis Handball

Generalversammlung am 16. März

b SG Köndringen-Teningen

Metallschrottsammlung 20. bis 30. März

Am 17. März Vorbesprechung
zur Jubiläumskonfirmation

b Evangelischer Kindergarten Köndringen

Am Samstag Kindersachenflohmarkt
 Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzen-
den nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, son-
dern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen (schriftlich, 
telefonisch oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entsprechend 
aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mit-
teilung der neuen Adresse gebeten.
Ansprechpartner im Rathaus Teningen sind Frau Rappenecker 
(Tel. 07641/5806-43, E-Mail: rappenecker@teningen.de) oder Frau 
Philipp (Tel. 07641/5806-45, E-Mail: philipp@teningen.de).

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Bezirksfrauentag in Broggingen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Nimburg, wurde ein Sense
abgegeben.

Am Mittwoch, 18. März, von 8 bis 10 Uhr und von 15 bis 17
Uhr findet die Anmeldung der Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger für das kommende Schuljahr statt.

Folgende Unterlagen werden benötigt: Untersuchungsheft
mit Bestätigung der Schulanfängeruntersuchung sowie eine
Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch.

ZusätzlichzurAnmeldungsollandiesemTermindieMöglich-
keit für ein kurzes Kennenlernen zwischen den Schulanfänge-
rinnen/Schulanfängern und ihren Eltern sowie der Schulleitung
bestehen. Die Eltern der „Kann-Kinder“ setzen sich bitte für
einen gesonderten Anmeldetermin mit der Schule in Verbin-
dung.

Herzlich eingeladen wird zu einem frühlingshaften Senioren-
nachmittagaufFreitag,20.März,um14.30Uhr insEvangelische
Gemeindehaus Nimburg, im Breitackerweg 1. Diesen Nach-
mittag wird der Kirchenchor Nimburg gestalten mit fröhlichen
Liedern zum Mitsingen bei Kaffee und Kuchen und anderen
Getränken. Es bleibt auch noch genügend Zeit zum Erzählen.

Das Team freut sich auf einen recht guten Besuch und auf
neue Senioren – gleich welcher Konfession.

Am Sonntag, 22. März, lädt die Jugend des Musikvereins Nim-
burg-Bottingen ab 14.30 Uhr wieder zum alljährlichen Musik-
Café in das Gemeindehaus der Kirchengemeinde Nimburg.
NachderEröffnungdurchdasJugendorchesterwerdendieZög-
linge und erstmals die Musik-AG sowie Kleingruppen des
Hauptorchesters die Besucher bei Kaffee und Kuchen musika-
lisch verwöhnen.

ImAnschlussandieVorspielebestehtdieMöglichkeit,beider
Instrumentenvorstellung selbst einmal die verschiedensten In-
strumente auszuprobieren und zu entdecken. Besonders freut
sich die Jugendabteilung hierbei auf Kinder und Jugendliche,
die ein Instrument erlernen möchten, sowie auf Musikfreunde,
die Interesse an einer aktiven Mitgliedschaft im Verein haben.

b Fundbüro Nimburg

Fundsachen

b Antoniter-Grundschule Nimburg

Schulanfängeranmeldung

b Kirchengemeinde Nimburg

Seniorennachmittag am Freitag, 20. März,
mit dem Kirchenchor

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Musik-Café am Sonntag, 22. März

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICH

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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DiediesjährigeGeneralversammlungdesFVNimburgfindetam
Freitag, 20. März, um 20 Uhr im Vereinsheim statt. Alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins sowie die interessierte Be-
völkerung sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Berichte aus
den Abteilungen; 5. Bericht des Rechners; 6. Bericht der Kassen-
prüfer; 7. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vorstandes;
8. Neuwahlen; 9. Wünsche und Anträge; 10. Ehrungen und
Danksagungen.

Der VdK-Ortsverband Nimburg-Bottingen lädt hierzu am Frei-
tag, 27. März, um 19 Uhr die Mitglieder und Gäste in das Gast-
haus Kaiserstuhl ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
der Vorsitzenden; 4. Schriftführerbericht; 5. Kassenbericht;
6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung der Vorstandschaft;
8. Wahlen; 9. Ehrungen; 10. Grußworte des Kreisverbandes/Ge-
meinde; 11. Verschiedenes/Schlussworte.
Man freut sich über eine rege Beteiligung.

AufdemOrtschaftsamtHeimbachwurdenfolgendeFundsachen
abgegeben: eine grüngraue Softshell-Kinderjacke Marke Ur-
ban.Pace, Größe 110/116, und eine weiße Fellweste, Größe 152.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass in der kommenden
Woche wieder eine Begehung der Gemarkung Heimbach mit
Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann beim Ortschaftsamt Heimbach erfolgen.
Termin: Mittwoch, den 18.03.2015
Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Ortschaftsamt Heimbach.
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Förderverein Männerchor Heimbach lädt alle seine Mitglie-
derundFreundeganzherzlichzurdiesjährigenJahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 19. März, 19.45 Uhr, in den Proben-
raum der Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Bericht des Ersten Vorstandes; 3. Bericht des Schriftführers;
4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlas-
tung des Rechners; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8. Neu-
wahl des Gesamtvorstandes; 9. Neuwahl der Beisitzer; 10. Neu-
wahl der Kassenprüfer; 11. Wünsche und Anträge.
Wünsche und Anträge, die in der Jahreshauptversammlung
behandelt werden sollen, waren gemäß Satzung mindestens
14 TagevorderHauptversammlungdemErstenVorstandeinzu-
reichen.
Der Förderverein Männerchor Heimbach würde sich freuen,
viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

Die Generalversammlung des Musikvereins Heimbach findet
am Samstag, 28. März, um 19 Uhr im Bürgersaal des Heim-
bacher Rathauses statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Eröffnung
durch die Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Totenehrung; 4. Be-
richt des Schriftführers; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 7. Bericht des Vor-
standes; 8. Entlastung des Gesamtvorstandes; 9. Wahl des Ge-
samtvorstandes; 10. Wahl eines Kassenprüfers; 11. Wünsche
und Anträge.
Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gön-
ner des Musikvereins ganz herzlich eingeladen.

Der Heimbacher Osterweg präsentiert sich in diesem Jahr zum
ersten Mal mit einem ganz neuen Konzept. Im Gegensatz zur
bisher begehbaren Osterlandschaft wird diesmal ein multime-
diales Gesamterlebnis im Vordergrund stehen. Die eigens für
die Aufführungen fotografierten Szenen mit den herkömm-
lichen Figuren und Materialien des Osterwegs werden auf
Großleinwand mit einem live gespielten Rock-Oratorium ver-
flochten.
Inhaltlich werden Vergangenes und Gegenwärtiges zusam-
mengeführt, die musikalische Bandbreite reicht dabei vom
schlichten Choral über rockige Songs bis hin zu Sprechgesän-
gen. Ergänzt mit Schattenspielen und schauspielerischen Einla-
gen entsteht eine ganz neue Darstellung der Passion und Auf-
erstehung Jesu Christi.
Rund 25 Projektmitglieder, darunter Musiker, Sänger und
Schauspieler, werden dieses reizvolle Konzept mit Hilfe von
modernster Technik an den beiden Veranstaltungstagen um-
setzen.
Der Vorverkauf startet kommenden Samstag, 14. März, Karten
sind für 8,50 Euro im Schlosscafé Heimbach und bei Augenoptik
Wipfler in Emmendingen erhältlich, die Sitzplätze sind numme-
riert. Aufführungen finden einmalig am Samstag, 28. März, um
20 Uhr und Sonntag, 29. März, um 17 Uhr in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach statt. Das Gemeindeteam St. Gallus wird für
einen Imbiss und Getränke sorgen, der Heimbacher Osterweg
2015 ist eine Veranstaltung der katholischen Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen.

b FV Nimburg (FVN)

Generalversammlung am 20. März

b VdK-Ortsverband Nimburg-Bottingen

Jahreshauptversammlung am 27. März

b Ortschaftsamt Heimbach

Fundsachen

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Heimbach

b Förderverein Männerchor Heimbach

Jahreshauptversammlung am 19. März

b Musikverein Heimbach

Generalversammlung am 28. März

b Die Ostergeschichte – ein Bilderkonzert

Heimbacher Osterweg 2015
als Rock-Oratorium
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DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2).

Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen, Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf
ihre Besucher.

Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“
sowie „kraut und rüben“ können hier ausgeliehen werden.

Neu im Angebot: „Das Regiomagazin“. Motto im
Monat März: „Menschen – Bücher – Begegnungen“.

Am Sonntag vor Ostern feiert die katholische Kirche den Palm-
sonntag, benannt nach dem Palmenstreuen beim Einzug Chris-
tie inJerusalem. InkatholischenGemeindenwerdenPalmenzur
Weihe in die Kirche getragen. Bis heute findet man in zahlrei-
chen Orten in Süddeutschland Palmen in einer ortstypischen
Art.

Für die Beschreibung und Anleitung zum Binden der Heim-
bacher Palme bedankt sich die Kirchengemeinde bei ihrem Ver-
einsmitgliedAndreasHügle.UnterstütztdurchHansHüglewird
er am Samstag, 28. März, um 14 Uhr alle am Binden der Palme
Interessierten im Bürgersaal in Heimbach anleiten.

Die Freunde der Geschichte Heimbachs haben sich gemäß
ihrer Statuten zur Erforschung, Erhaltung und Pflege in Kunst,
Kultur und Brauchtum verpflichtet. Im Gegensatz zu allen sonst
in der Region gebundenen Palmen verwendet man in Heim-
bach nur pflanzliches Material wie Stechpalme (Palmedöldili),
Buchs,Wachholder,Scheinzypresse (Sefig),geschälteHolunder-
zweige und Hartriegelruten. Die vier Kreuzchen am oberen
EndewerdenausgeschältenHolunderzweigenhergestellt (Fin-
gerstärke).

Aus Heimbachs Vergangenheit um die Palme: Aus der
Erinnerung von Andreas Hügle stammen die folgenden Zeilen:
„Nach dem Gottesdienst am Palmsonntag wurden die Palmen
von ihren jungen Besitzern nach Hause getragen. Zum Segen
der Häuser steckte man sie zum Speicherfenster hinaus. Wenn
man in meiner Kindheit in der Karwoche durch Heimbach ging,
sah man an der Anzahl der Palmen, wie viele Buben in den Häu-
sern wohnten. Erst seit circa 30 Jahren tragen auch Mädchen
Palmenunddas istgutso.AmKarsamstagsolltendiePalmenauf
den Speicher gelegt werden. Hatte man das vergessen, so konn-
ten die Kinder aus dem Dorf kommen und die Ostereier holen.
Palmen sind oft vergessen worden, aber soweit ich mich erin-
nern kann, nie Ostereier geholt worden. Ich habe den Eindruck,
dass inmeinerKindheitdiePalmenstangenviel längerwarenals
heute. Unter den Buben war ein regelrechter Wettbewerb, je-
der wollte die höchste Palme haben. Die höchsten reichten da-
mals bis fast unter die Kirchendecke.“

Die fertigen Palmen und ihre Palmenbinder (Foto von 2014).

Am heutigen Mittwoch, 11. März, findet das März-Treffen des
Geschichtsvereins im „Schlosscafé“ in Heimbach statt. Es ist
öffentlich und beginnt um 20 Uhr. Die Mitglieder des Vereins
sowie alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Jahreshauptversammlung für das Vereinsjahr 2014 findet
am Freitag, 27. März, 20 Uhr, im Bürgersaal in Heimbach statt.
Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten sind hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Genehmigung des Protokolls
der letzten Hauptversammlung; 3. Bericht der Schriftführerin;
4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlas-
tung des Rechners; 7. Bricht der Ersten Vorsitzenden; 8. Entlas-
tung des gesamten Vorstandes; 9. Wahlen des gesamten Vor-
standes; 10. Satzungsänderung §§ 1, 4 und 7; 11. Wünsche und
Anträge; 12. Verschiedenes / Grußworte.
Anträge, über die beschlossen werden soll, waren bis eine
Woche vor der Jahreshauptversammlung schriftlich an die Vor-
sitzende Christa Götz zu richten.

Zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten erlebten am Samstag
die rund 300 Zuschauer in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.
In der Drittligabegegnung der SG Köndringen-Teningen gegen
den TSV Rödelsee kam das Heimteam nach einer schwachen ers-
ten Halbzeit nicht über ein 15:15 hinaus.

Im zweiten Spielabschnitt war das Team um Kapitän Martin
Hirling aber kaum zu bremsen, ließ nur noch sieben Gegentore
zu und erreichte mit 34:22 den höchsten Sieg der diesjährigen
Saison.

Toptorschütze aufseiten der SG war dabei Youngster Pascal
Bührer mit neun Treffern. „Im ersten Spielabschnitt waren wir
unkonzentriert. Aber genauso unkonzentriert die erste Halb-
zeit auch war, mindestens genauso gut war der zweite Spielab-
schnitt“, resümierte SG-Kommandogeber Ole Andersen unmit-
telbar nach Spielende.

Den Beginn der Partie verschliefen die Teninger derweil
gründlich. Mit einer unkonventionellen 4-2-Deckung über-
raschten die Unterfranken das Heimteam und sorgten dafür,
dass die SG-Offensive in den ersten zehn Spielminuten nur we-
nig zustande brachte. Unnötige Ballverluste ermöglichten dem
Gegner so einfache Tore über die erste und zweite Welle und
brachten das SG-Team mit 3:7 ins Hintertreffen. SG-Coach Ole
Andersen reagierte darauf mit einer Auszeit und richtete sein
Team neu aus. In der Folgezeit fand die Heimmannschaft dar-
aufhin besser ins Spiel und war nach einem Treffer von Rechts-
außen Philipp Vogt in der 20. Spielminute zum 9:10 plötzlich
wieder in Schlagdistanz.

In den Schlussminuten der ersten Halbzeit entwickelte sich
danneineausgeglichenePartie, indermanimAngriffnundeut-
lich besser agierte, in der Abwehr aber ein ums andere Mal et-
was zu fahrlässig verteidigte. Leistungsgerecht wurden so beim

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Freunde der Geschichte Heimbachs

Die Heimbacher Palme

b Freunde der Geschichte Heimbachs

Heute öffentliches Treffen
im „Schlosscafé“

Jahreshauptversammlung am 27. März

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Kantersieg gegen Rödelsee nach
Leistungsexplosion in zweiter Hälfte
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Stand von 15:15 die Seiten gewechselt. Wie verwandelt kam die
SG Köndringen-Teningen dann nach der Halbzeit aus der Kabi-
ne und konnte sich nach einem Treffer von Pascal Bührer in der
36. Spielminute zum ersten Mal eine Drei-Tore-Führung erspie-
len.Etwas spannendwurdeesdannnocheinmal inder44. Spiel-
minute, in der die Gäste in Überzahl den Abstand auf zwei Tore
verringern konnten. Angetrieben von einem bärenstarken
Domenico Ebner im Tor und im Angriff getragen von einem
unerschöpflichen Martin Hirling ließ das Heimteam in der
Schlussphaseaber reingarnichtsmehranbrennen.Binnenzehn
Minuten erspielte man sich so eine Zehn-Tore-Führung und ließ
den Gästen, bei denen die Kräfte merklich schwanden, keine
Chance. Erfreulich gestalteten sich dabei auch die Schlussminu-
ten der Drittligabegegnung. Der A-Jugendliche Nino Matusic
bekam dabei das Vertrauen geschenkt und zahlte dies prompt
mit seinen ersten beiden Treffern in Deutschlands dritthöchster
Spielklasse zurück.

„Auf die gezeigte Leistung im zweiten Spielabschnitt kön-
nen wir mächtig stolz sein. Ich denke, man hat heute deutlich
gemerkt, dass wir in der Breite über einen sehr starken Kader
verfügen. Während das Gästeteam heute in der Schlussphase
ziemlich erschöpft wirkte, konnten wir bis zur letzten Spielmi-
nute volles Tempo gehen und so einen deutlichen Heimsieg ein-
fahren, der uns auch in Bezug auf unser Torverhältnis weiter-
hilft“, soeinglücklicher fünffacherTorschützeFelixGäßlernach
der Begegnung.

Durch den Sieg gegen Rödelsee klettert die SG in der Tabelle
um einen Platz nach oben auf Rang sieben und hat nun auch
wieder mehr Luft zu den Abstiegsregionen. Kommenden Sams-
tagreisendieSüdbadenernunzurSGH2KuHerrenberg.„Wenn
wir dort nachlegen könnten, wäre das ein absoluter Hit“, weiß
derweil Ole Andersen. Um im Hexenkessel in Herrenberg zu
bestehen, muss das junge SG-Team dabei möglichst an die Leis-
tungen der zweiten Halbzeit in der Partie gegen Rödelsee an-
knüpfen.

SG Köndringen-Teningen: Grangé (1. bis 30. Minute),
Ebner (31. bis 60. Minute), L. Zank (1), Hirling (4), Warmuth (3),
Zipf (5/2), Bührer (9), Sandu, Gäßler (5), Vogt (2), Matusic (2/1),
Rascher, S. Zank, Berchtenbreiter (3).

Der FC Teningen konnte im ersten Heimspiel nach der Winter-
pause auf schlechten Platzverhältnissen verdient einen Punkt
holen. Die zweikampfstarken Stegener gingen schon in der
zweiten Minute nach einem schweren Abwehrfehler der Tenin-
gerHintermannschaft inFührungundsowaralles,wasmansich
vorgenommen hatte, über den Haufen geworfen.

Teningen war geschockt und brauchte einige Zeit, sich von
dem frühen Rückstand zu erholen, nach circa 25 Minuten drück-
te man den Gast in die eigene Hälfte und erspielte sich so drei,
vier gute Ausgleichsmöglichkeiten, blieb aber glücklos. Der FSV
Rot-Weiß Stegen konterte aber immer wieder gefährlich vor
das Teninger Tor und so ging es mit dem 0:1 in die Halbzeit-
pause.

In den zweiten 45 Minuten hatte Stegen mehr Spielanteile
und drängte auf das 2:0, Teningen konnte sich aber immer wie-
der befreien. Es ging bis zur 74. Spielminute, bis der eingewech-
selteTimoWelzaufMarioHessablegte,derzum1:1einschießen
konnte. So blieb es bis zum Schlusspfiff spannend. Teningen
steckte nie auf und war am Ende froh, noch diesen Punkt im Ab-
stiegskampf mitzunehmen.

Am kommenden Sonntag, 15. März, um 15 Uhr, ist der FC Te-
ningen Gast beim Meisterschaftsfavoriten FC Auggen, die Re-
servemannschaft spielt am gleichen Tag um 14.30 Uhr beim SV
St. Peter.

Aufstellung: Zäh, Grafmüller (66. Welz), Bulut, Schmidt,
Alika, M. Binder, Geiger, D. Binder, Förtner (64. F. Saggiomo),
Fiorentino, Hess. Tore: 0:1 (2.) Fischer, 1:1 (74.) Hess.

SV Gottenheim – TV Köndringen 3:2 (2:2): Aufstellung: Fi-
scher, L. Storz-Renk, Trautmann, Büchner, D. Storz-Renk, Kran-
zer,Vogel, Schindler,Engler (80.Bach),Knoke,ElHaddouchi (58.
Alpar,70.Schröder).Tore:0:1 (6.)D.Storz-Renk,1:1 (22.) Stählin,
1:2 (23.) Engler, 2:2 (25.) Stählin, 3:2 (90.) Stählin.

AmvergangenenSonntagmusstederTVK inGottenheiman-
treten. Schon wenige Augenblicke nach dem Anpfiff war zu
spüren, dass dies eine sehr intensiv geführte Partie ohne große
Verschnaufpausen werden würde. Die taktische Ausrichtung
der Hausherren sah wenig Ballbesitz und schnelle Überbrü-
ckungdesMittelfeldesmithilfe langerBälle indieSchnittstellen
der TVK-Defensive vor. So entwickelte sich ein Spiel mit vielen
Zufallsmomentenaufdemsehr schmalenKunstrasenplatz,wel-
cher technischeFehler sofortbestrafte.Gleichmitdererstengu-
ten Gelegenheit konnte Dusty Storz-Renk mit einem sehens-
wertenDistanzschussausgutundgerne20Meternzurblauwei-
ßen Führung einnetzen. Die Führung währte aber nicht sehr
lange, denn ein langer Ball aus der gegnerischen Hälfte konnte
Stählin ebenfalls sehr sehenswert über Torhüter Fischer bugsie-
ren. Nach dem Ausgleich konnte sich keine der beiden Mann-
schaften ein Übergewicht erspielen, dazu war zu wenig Platz
vorhanden. Darum war es erneut ein langer Ball der Gastgeber,
welcher als Dosenöffner dienen sollte: Stählin verwertete einen
Abschlag seines Torhüters, welcher die gesamte TVK-Defensive
überflogen hatte. Köndringen ließ sich jedoch nur kurz beein-
drucken und konnte nur 60 Sekunden später nach einer schar-
fen Hereingabe von der rechten Seite mit der Fußspitze von Fe-
lix Engler den Torestand ausgleichen. Nach dem Seitenwechsel
flachte die Partie weitestgehend ab, blieb weiter sehr um-
kämpft und hitzig in den Wortgefechten. Torchancen konnten
beide Mannschaften noch verzeichnen, doch Gottenheim
konnte in der letzten Spielminute mit einem Spielzug durch das
Zentrum den Lucky Punch setzen und noch den entscheidenden
Siegtreffer erzielen. Der TVK konnte sich davon nicht mehr er-
holen, auch wenn die Nachspielzeit nochmals Spannung auf-
kommen ließ.

Die zweite Mannschaft musste ebenfalls eine Niederlage
hinnehmen und verlor nach zwischenzeitlicher Führung durch
Lühring noch mit 1:4.

Die Frauenmannschaften des TVK blieben an diesem Wo-
chenende ebenfalls erfolglos, so verlor die erste Mannschaft im
Aufeinandertreffen mit der SG Obermünstertal sowie die zwei-
te Mannschaft in Oberried jeweils mit 0:3.

Vorschau: So., 15.3., 13 Uhr: TVK II – FC Weisweil II; 15 Uhr:
TVK-FCWeisweil. InTeningen:So.,15.3.,13Uhr:SGKöndringen
Frauen II - SG Au-Wittnau II; 15 Uhr: SG Köndringen Frauen - SF
Eintracht Freiburg.

FVNimburg–SVBreisach2:0 (0:0): Aufstellung: D. Mick, Kai-
ser, Bockstahler, Hajdini, Koneczny, Hassoun (76. Minke), Wild,
M. Mick, Blazkow, Reifsteck, Schneider (66. Corduan). Tore: 1:0
(55.) Hassoun, 2:0 (72.) Corduan.

Bei strahlendem Sonnenschein empfing die Nimburger
MannschaftandiesemSonntagdenSVBreisach.DiebittereHin-
spiel-Niederlage war mit Sicherheit noch in den Köpfen einiger
Spieler präsent.

Die erste Hälfte ist relativ schnell erzählt, das Spiel wahr sehr
zerfahren, die Gäste legten ein gefälliges Pressing an den Tag,
womit sich die Nimburger Mannschaft sehr schwer tat. So neu-
tralisierte man sich weitestgehend gegenseitig und die Zu-
schauer bekamen kaum Torchancen geboten. In der zweiten
Hälfte merkte man beiden Mannschaften an, dass sie gewillt
waren, nun doch etwas mehr Torgefahr vor dem gegnerischen

b FC Teningen (FCT)

Teningen startet mit Remis

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Nackenschlag in der 90. Minute

b FV Nimburg (FVN)

Heimsieg zum Rückrundenauftakt
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Tor auszustrahlen. So richtig in Fahrt kam die Partie dann in der
55. Minute, als Marco Schneider, verfolgt vom gegnerischen
Verteidiger, auf Gästetorwart Respondek zulief und im Straf-
raum nur durch eine Notbremse des Verteidigers gestoppt wer-
den konnte. Folgerichtig erhielt der Gästeverteidiger die Rote
KarteunddieHeimmannschafteinenStrafstoß.Diesenverwan-
delte Neuzugang Gehad Hassoun sicher. In Folge tat sich Nim-
burg mit einem Mann mehr eher schwer. Die Entscheidung zu-
gunstenderHeimmannschaft fieldanninder72.Minute,als Jan
Corduan nach einem schönen Konter über Martin Reifsteck und
einer präzisen Flanke von diesem per Kopfball gegen die Lauf-
richtung des Gästetorwarts zum 2:0 einnetzen konnte. In der
FolgehättederSiegnochetwashöherausfallenkönnen, jedoch
vergab man noch die eine oder andere gute Gelegenheit inklu-
sive eines verschossenen Strafstoßes von Andreas Blazkow.

Vorschau: So., 15.3., 12.30 Uhr: SC Holzhausen II – FVN II; 15
Uhr: SC Holzhausen – FVN.

SV Kirchzarten - SV Heimbach 0:2 (0:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Henning Frings, Sebastian Blum (79. Luca
Benedikt), Mario Rombach, Christian Löffler (70. Benedikt Spin-
ner), Armin Roth, Stephan Schillinger (82. Moritz Kanzler), Fabi-
an Spiegler, Andreas Niglas, Marc Frank. Tore: 0:1 (36.) Stephan
Schillinger, 0:2 (75.) Stephan Schillinger.

Von Beginn an war Heimbach auf dem ungewohnten Kunst-
rasenplatz hoch konzentriert und bot den favorisierten Gastge-
bernParoli.DiegrößerenSpielanteilehatte indererstenhalben
Stunde der SVH. Zweimal lag der Heimbacher Führungstreffer
in der Luft, beide Male wurden Kopfballchancen vergeben. Fa-
bian Spiegler und Sebastian Blum verpassten das Tor der Gast-
geber nur knapp. Erst in der 34. Minute kam Kirchzarten zur ers-
ten echten Möglichkeit. Kurz darauf überlistete der stark auf-
spielende Stephan Schillinger mit einem Heber aus 30 Metern
den Torwart der Platzherren. Kurz vor der Pause war das Glück
aufSeitendesSVH,alsSebastianBlumaufderLinieklärenkonn-
te. Mit dem Wiederanpfiff hatte derselbe Spieler das 0:2 auf
demFuß,alsereinZuspielvonHenningFringsausguterPosition
nichtverwertenkonnte.Kirchzarten,bestücktmit technischgu-
tenFußballern, versuchte imweiterenVerlaufderzweitenHälf-
te Druck aufzubauen. Doch beste Möglichkeiten wurden teil-
weise kläglich vergeben. Außerdem stand Heimbachs Abwehr-
reihe meist sicher. Mitten in der Drangperiode der Gastgeber
kamHeimbachnacheinemmustergültigvorgetragenenKonter
zum 0:2. Fabian Spiegler setzte sich über Außen durch und des-
sen Flanke verwandelte Stephan Schillinger eiskalt. Auch da-
nach gaben die Dreisamtäler nicht auf, allerdings blieben die
Angriffe meist Stückwerk beziehungsweise wurden zu hektisch
vorgetragen. Nachdem in der Schlussminute der Pfosten den
Kirchzartener Anschlusstreffer verhinderte, hatte Moritz Kanz-
ler inderNachspielzeitnochmalseineRiesenmöglichkeit. Insbe-
sondere aufgrund der in der ersten Hälfte gezeigten Leistung
und dem kämpferischen Einsatz in der zweiten Halbzeit war der
überraschende Auswärtssieg verdient.

SV Kirchzarten II - SV Heimbach II 3:2 (0:1): Trotz starker
Leistung und einer hochverdienten Halbzeitführung verlor die
SVH-Reserve etwas unglücklich. Tore: Andreas Bühler, Tobias
Bühler.

Vorschau Bezirksliga: So., 15.3., 15 Uhr: SVH - SV Biengen;
12.45 Uhr: SVH II – SV Biengen II.

Termine:
A1-Jugend SG Köndringen: Bezirksliga, Heimspielort Mun-
dingenVorschau:Fr.,13.3.,19.30Uhr:SGBugg.-Seefelden–SG.
B1-Jugend SG Teningen: Bezirksliga, Heimspielort Teningen
Vorschau: Sa., 14.3., 14 Uhr: SG – SF Eintracht Freiburg 2.
B2-Jugend SG Teningen: Kreisklasse, Heimspielort Nimburg
Vorschau: Sa., 14.3., 11 Uhr: SG 2 – SG Elzach –Yach 2.
B-Juniorinnen SG Mundingen: Bezirksliga, Heimspielort
Mundingen: Bezirkspokal: SG Staufener SC – SG 0:5
Vorschau: Sa., 14.3., 13 Uhr: SG – ESV Freiburg.
C1-Jugend SG Nimburg: Bezirksliga, Heimspielort Mundin-
gen: Bezirkspokal: SG Biederbach – SG 4:3, SG – Polizei SV Frei-
burg 6:1
Vorschau: Sa., 14.3., 13.30 Uhr: Polizei SV FR – SG Nimburg.
C2-Jugend SG Nimburg: Kreisklasse, Heimspielort Mundin-
gen: SG 2 – SG Oberrotweil 2:6
Vorschau: Sa., 14.3., 15 Uhr: SG 2 – SG Gündlingen 2.
D1-Jugend SG Mundingen: Bezirksliga, Heimspielort Mun-
dingen: Bezirkspokal: SV Nordweil – SG 8:1
Vorschau: Sa., 14.3., 11.30 Uhr: SG – SG Oberried.
D2-Jugend SG Mundingen: Kreisklasse, Heimspielort Mun-
dingen Vorschau: Sa., 14.3., 10.15 Uhr: SG 2 – SV Waldkirch 2.
D3-Jugend SG Mundingen: Kreisklasse, Heimspielort Kön-
dringen Vorschau: Sa., 14.3., 11 Uhr: SG – FSV RW Stegen 2.
D-Juniorinnen SG Teningen: Kleinfeldklasse, Heimspielort Te-
ningen Vorschau: Sa., 14.3., 12.30 Uhr: SG – PTSV Jahn Freiburg.
E1-Jugend SV Heimbach
Vorschau: Sa., 14.3., 11 Uhr: FV Herbolzheim – SVH.
E2-Jugend SV Heimbach, Heimspielort Köndringen
Vorschau: Sa., 14.3., 15 Uhr: SVH 2 – SV Mundingen 2.

Am Montag, 16. März, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der TuS-Leichtathleten statt. Beginn ist um 20 Uhr im
TuS-Vereinsheim bei der Ludwig-Jahn-Halle.

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung geht an alle
TuS-Mitglieder der Leichtathletikabteilung, die Eltern der Schü-
ler- und Jugendleichtathleten und alle weiteren Interessierten
an der Leichtathletikabteilung des TuS.

Sehr erfolgreich war Marina
Ehrler von den TuS-Leicht-
athleten bei den Badischen
Hallenmeisterschaften unter-
wegs. Die für den LC Breisgau
startende Athletin wurde im
60-Meter-Hürdenlauf der Ju-
gend U18 Vizemeisterin mit
einer Laufzeit von 9,44 Sekun-
den.

Mit der 4x200-Meter-Staf-
fel des LC Breisgau erreichte
Marina ebenfalls einen her-
vorragenden zweiten Platz.
Pia Henkel lief mit der 4x200-
Meter-Staffel des LC Breisgau
bei der Jugend U20 auf Platz
vier und damit knapp an einer
Medaille vorbei wie auch Hannes Heitzmann (Jugend U18), der
mit der 4x200-Meter-Staffel des LC Breisgau ebenfalls Vierter
wurde.

Marina Ehrler – Startnummer
22 – bei der Siegerehrung.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach gelingt Überraschungscoup

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b TuS Teningen, Leichtathletik

Jahreshauptversammlung am 16. März

Meisterschaftserfolge
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Am vergangenen Wochenende fanden in Biberach a. R. die
Deutschen Meisterschaften des DSB in der Halle statt. An diesen
Meisterschaften,welcheüberdreiTagegingen, starteten insge-
samt 600 Schützinnen und Schützen aus der ganzen Republik.
In der Klasse „Schützen Recurve“ gingen insgesamt 75 Teilneh-
mer an die Schießlinie. Nach 60 abgegebenen Pfeilen erreichte
Christoph Häßler 558 Ringe und konnte sich mit dem 41. Platz
im Mittelfeld positionieren.

Die DM war das letzte Turnier in der aktuellen Hallensaison.
Ab April geht es offiziell wieder ins Freie auf den Bogenplatz.
Interessierte findendieTrainingstermineunterwww.bsv-tenin-
gen.de.

Christoph Häßler (Mitte) kurz vor der Pfeilabgabe.

Bekannte und beliebte Schlagerhits sowie weltbekannte Film-
melodien präsentieren der Gemischte Chor Nimburg und die
Gastchöre Chorvereinigung Hochdorf und der Männerchor
Liederkranz Bremgarten. Geboten wird am Samstag, 28.
März, ein abwechslungsreiches Programm mit beschwingten
und besinnlichen Liedern, Melodien fürs Herz und zum Mit-
singen. Karten können ab sofort im Vorverkauf zu 7 Euro erwor-
ben werden unter folgenden Telefonnummern für Teningen:
07641/ 51132 und 07641 / 7820, für Nimburg und Bottingen:
07663/2870, sowie bei allen Sängerinnen und Sängern.

Neben dem musikalischen Programm steht ein Glückstopf
bereitundeswerdenschmackhafte Imbisseangeboten.DerGe-
mischte Chor Nimburg lädt schon jetzt herzlich zu dem Konzert
ein.

Am kommenden Samstag, 14. März, führt der DRK-Ortsverein
in Teningen und Heimbach wieder eine Papier- und Lumpen-
sammlung durch. Mit der Sammlung wird um 8 Uhr begonnen.
Es wird gebeten, das Papier in handlichen Bündeln am Straßen-
rand bereitzustellen.

Auch an diesem Sammeltermin bietet das DRK wieder eine
besondere Dienstleistung an. Wer körperlich nicht in der Lage
ist, das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann sich ab 8
Uhr telefonisch unter der Nummer 54786 melden. Das Papier
wird dann persönlich zu Hause abgeholt.

Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abgeben
werden.

Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen einbinden, da
diese heraussortiert und getrennt entsorgt werden müssen. Die
Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken. Für die Unterstützung
möchte sich das DRK bereits jetzt schon bedanken.

Frühschichten sind etwas für Frühaufsteher und solche, die es
werden wollen. Den Übergang vom Dunkeln ins Licht erleben
mit Impulsen und Liedern und anschließend mit einem gutem
Frühstück im Gemeindezentrum in den Tag starten. JedenFrei-
tag in der Fastenzeit um 6 Uhr in der katholischen Kirche
St. Marien, Tscheulinstraße 16, Köndringen.

Am Dienstag, 24. März, um 20 Uhr findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt, satzungsgemäß mit Neuwahlen, und
wie immer in den Gruppenräumen in der Scheffelschule in Te-
ningen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Jahresbericht 2014; 2. Kas-
senbericht; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Aussprache; 5. Ent-
lastung des Vorstandes; 6. Neuwahl des Vorstandes; 7. Bespre-
chung des Jahresprogramms 2015; 8. Verschiedenes.
Es ergeht hiermit eine herzliche Einladung.

Der Vorstand des Vereins lädt fristgerecht alle Mitglieder und
die interessierte Öffentlichkeit herzlich ein zur turnusgemäßen
jährlichen Hauptversammlung, dieses Jahr mit Neuwahlen. Die
Versammlung findet statt am Donnerstag, 26. März, um
19 Uhr im Frühstückszimmer des Gasthauses Sonne in
Teningen.
Die Versammlung hat folgende Tagesordnung: 1. Begrü-
ßung; 2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes (Allgemeines, Veran-
staltungen,StandderRenovierung);3.Kassenbericht;4.Bericht
der Kassenprüfer; 5. Entlastung des Vorstandes und der Kassie-
rerin; 6. Neuwahl des Vereinsvorstandes, a. Wahl eines/r Wahl-
leiters/in, b. Wahl des/der Vereinsvorsitzenden, c. Wahl des/der
stellvertretenden Vereinsvorsitzenden, d. Wahl des/der Kassie-
rers/in, e. Wahl des/der Schriftführers/in, f. Wahl der Beisitzer,
g. Wahl von zwei Kassenprüfern/innen; 7. Planungen; 8. Ver-
schiedenes.
Mitglieder und Öffentlichkeit sind herzlich eingeladen.

b BSV Teningen an Deutschen Meisterschaften vertreten

Christoph Häßler vertritt Vereinsfarben

i Allgemeines

b Gemischter Chor der Chorgemeinschaft Nimburg

Hits treffen Filmmelodien am
28. März in der Nimberghalle

Fragen, Kritik, Anregungen? 

www.wzo.de

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Samstag: Papier- und Lumpensammlung

b Katholische Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen

Frühschichten in der Fastenzeit

b Gruppe 77

Jahreshauptversammlung am 24. März

b Förderverein Hilla von Rebay, Teningen

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen am 26. März



20 TENINGER NACHRICHTEN 11. März 2015

Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmen-
dingen (KOGL Emmendingen) lädt seine Mitglieder zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein. Sie findet am Montag,
23. März, ab 19 Uhr im Gasthaus Lamm in Bahlingen statt.

Auf der Tagesordnung stehen nach der Begrüßung und
TotengedenkendieBerichtedesVorsitzenden,desSchriftfüh-
rers, des Fachwarteobmanns, des Schatzmeisters und der Kas-
senprüfer und anschließend die Entlastung der Vorstand-
schaft.

Zu wählen sind in diesem Jahr nur die Delegierten für die
Mitgliederversammlung des Landesverbandes (LOGL). Zum
Abschluss wird der Vorsitzende noch einen Ausblick auf das
kommende Geschäftsjahr geben.

Als Referent für den Fachvortrag nach dem offiziellen Teil
zum Thema „Streuobstwiesenförderung über den Land-
schaftserhaltungsverband“ konnte der Geschäftsführer des
LEV, Hans Page, gewonnen werden. Danach geht die Ver-
sammlung zum gemütlichen Teil mit Fachsimpeln und locke-
ren Gesprächen über. Außer den Mitgliedern sind auch Gäste
und Interessierte herzlich eingeladen, vor allem die „Lehrgar-
ten-Stammgäste“ bei den monatlichen Infoveranstaltungen
und die frischgebackenen Fachwarte.

„Kinder-, Schul- und Jugendzeit in Teningen, Jugendstreiche
und Straßenspiele“: Zu diesem Thema veranstaltet der Kultur-
verein den diesjährigen „Verzell-Obe“ mit Charlotte Hauß,
ManfredScherbleundWernerFroßandiesemFreitag,13.März,
um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Viele Ereignis-
se, Taten und „Spieler“ haben die drei Moderatoren schon ge-
funden und „festgenagelt“.

Alle „alten und neuen“ Teninger, besonders auch Jugend-
liche, sind herzlich eingeladen und willkommen, eigene Erleb-
nisse oder Erinnerungen an Jugendstreiche und Spiele beizu-
steuern. Wie jedes Jahr gibt es dazu Musik, Getränke und Brot.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Alle Mitglieder der Teninger CDU sind eingeladen zum Wahl-
kreisparteitag an diesem Freitag, den 13. März, um 18 Uhr in
der Nimberghalle in Nimburg. Hauptpunkt ist die Nominierung
für die Landtagswahl am 13. März 2016. Es spricht der Spitzen-
kandidat zur Landtagswahl Guido Wolf. Die Tagesordnung ist
dem Mitgliedsblatt „CDU intern“ zu entnehmen.

Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt alle Interessierten am
kommenden Sonntag, 15. März, um 11 Uhr in die Aula der
Musikschule,Karl-Friedrich-Straße22,Emmendingen,zueinem
Konzert ihrer jüngeren Schüler ein.

Es spielen und tanzen Schüler und Schülerinnen aus den ver-
schiedensten Instrumentalklassen und der Ballettabteilung.
Eintritt frei!

Füralle,dieeinMusikinstrumenterlernenoderauchihreKennt-
nisse auffrischen möchten, bietet die Musikschule Nördlicher
Breisgau in der Zeit vom 23. bis 27. März eine Schnupper-
woche an. Von der Blockflöte bis zum Violoncello reicht das
Programm der kostenlosen Probeangebote.

Information und Anmeldung für die Schnupperwoche sind
erhältlich bei der Geschäftsstelle der Musikschule Nördlicher
Breisgau, Karl-Friedrich-Straße 22, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 07641 / 52565, E-Mail: info@musikschule-em.de und im
Internet unter www.musikschule-em.de.

Die Anmeldungen für die Klassen 5 der Realschule Teningen
können zu nachstehenden Terminen vorgenommen werden:
Mittwoch, 25. März, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Donnerstag, 26. März, 8 bis 12 Uhr.
Die Eltern von Schülern der 4. Grundschulklassen werden gebe-
ten, einen Geburtsnachweis mitzubringen. Weitere Auskünfte
erteilen Rektor Markus Felder, Konrektor Peter Vollherbst so-
wie das Sekretariat unter Telefon 07641 / 95557-50.

 …dazu stehen wir.

 Was Sie interessiert, 
 ist für uns wichtig.

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Am 23. März Mitgliederversammlung

b Kulturverein Teningen

„Verzell-Obe“ an diesem Freitag

b CDU-Gemeindeverband Teningen

Kreisverbandstag am Freitag

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Kinderleicht – das Konzert von
Kindern für Kinder ab sechs Jahren

Offene Türen in der Schnupperwoche

b Theodor-Frank-Realschule Teningen
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Seit 15 Jahren veranstaltet die Theodor-Frank-Realschule einen
Konzertabend, bei dem die Musik-Arbeitsgemeinschaften ihre
Fähigkeiten unter Beweis stellen können. Dieser Konzertabend
findet wie in den vergangenen Jahren wieder vor den Osterfe-
rien statt, allerdings in diesem Jahr in etwas veränderter Form.
So wird das Konzert am Donnerstag, 26. März, um 19.30 Uhr
nicht wie gewohnt in der Winzerhalle in Köndringen stattfin-
den, sondern im Foyer des Schulzentrums in Teningen. Neben
dem Popchor werden in diesem Jahr verschiedene Ensembles
auftreten.ÜberdieswerdenaberauchfachpraktischeErgebnis-
se aus dem Musikunterricht zu hören sein. Der seit 2001 beste-
hende Popchor hat für diesen Konzertabend ein komplett
neues Programm einstudiert. Neben aktuellen Charthits wer-
den auch einige interessante Arrangements für Schulchor zu
hören sein. Drei Solostücke werden das in diesem Jahr recht an-
spruchsvolle Programm des Popchores abrunden.

DerFeinschliff fürdasKonzerterfolgteschonfast traditionell
wiederaufdemMederlehof inOberried imRahmeneiner Inten-
sivprobephase. Darüber hinaus kam der Popchor im Januar in
den Genuss eines speziellen Chor-Coachings durch die renom-
mierte Sängerin und Gesangspädagogin Wesselina Georgewia
von der Jazz- und Rockschule Freiburg.

Alle Akteure des Konzertabends freuen sich schon jetzt auf
ein hoffentlich volles Haus. Die Bewirtung wird die Klasse 10d
der Theodor-Frank-Realschule übernehmen. Der Eintritt ist frei,
über eine Spende würden sich die Verantwortlichen jedoch
freuen.

Um mehr über die Wünsche, Gewohnheiten und Lebenslagen
der Jugendlichen in der Gemeinde Teningen zu erfahren, hat
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker zu einem Jugendhea-
ringeingeladen.AnnaSiemensundPhilippGrangevomKinder-
und Jugendbüro hatten den Termin mit den Jugendlichen aus
Köndringen vorbereitet. Zunächst will man in den jeweiligen
Jugendzentren der Ortsteile mit den Jugendlichen in einen of-
fenen Dialog treten. Das erste von vier Jugendhearings fand im
Jugendkeller Köndringen statt.
Bürgermeister Hagenacker erläuterte den anwesenden Ju-
gendlichen welchen Sinn die Gespräche haben sollen. Die Ver-
anstaltung soll den Jugendlichen ein Podium geben, um ihre
Interessen und Bedürfnisse öffentlich zu artikulieren, aber auch

um geeignete Beteiligungsmodelle in ihrem Interesse zu entwi-
ckeln. So möchte man bei zukünftigen Entscheidungen, die die
Interessen und Lebenssituationen von Kinder und Jugendliche
in der Gemeinde betreffen, eine praxisbezogene Grundlage für
die Weiterentwicklung der Jugendarbeit in deren Sinne haben.
Auch deshalb um die Jugend mit an der Ausgestaltung des Ge-
meinwesens mit einbeziehen und beteiligen zu können. Die
Fragestellungen lauteten: Wo drückt der Schuh und was kann
man wie verändern oder besser machen?
Natürlich betraf der erste Ansatz der Frage- und Antwortrunde
den Jugendkeller. Dabei ging es um die dringend notwendige
Sanierung der sanitären Anlage. Im großen und ganzen macht
der Köndringer Jugendkeller einen guten Eindruck, zudem die
Jugendlichen alles was sie selber machen können auch selbst er-
ledigen. So wurde erst vor einem Jahr der komplette Jugend-
treff von ihnen in Eigenleistung renoviert. Zum Problem sanitä-
reAnlagensicherteHagenackerzusichdarumzukümmern.Das
betrifft auch den elektrischen Verteilerkasten, der den neuen
Standards angepasst werden soll.
Von Berührungsängsten keine Spur, in lockerer Atmosphäre
und einem harmonischen Miteinander kamen selbst Fragen
zum öffentlichen Nahverkehr, zur Trassenführung der Rheintal-
bahn, Umgehungsstraße für Teningen und zur Köndringer
Schule und der Sporthalle, zur Sprache. Jugendliche interessie-
ren sich eben doch dafür was um sie herum passiert und wollen
auch konkrete Antworten dafür. Bereitwillig und ausführlich
erläuterte Hagenacker zu jedem Themenkomplex die betref-
fenden Fragen.
Kritisiert wurde zum Beispiel die schlechte Nahverkehrsanbin-
dunganFreiburg.WarumfährtamSamstagum7.09UhreinZug
vonKöndringennachFreiburgundnichtamWerktag,war solch
eineFragedazu.WannwirddieneueTrassenführungderRhein-
talbahn fertig sein und warum gibt es nicht längst eine Umge-
hungsstraße für Teningen? Oder was wird aus der Köndringer
Schule und der Sporthalle? Es war bemerkenswert mit welch
einem ernst gemeinten Interesse die Jugendlichen den sach-
kundigen Ausführungen von Hagenacker über die politischen
Verfahrensweisen, der Entscheidungsgremien verfolgten. Für
die meisten Neuland, die es umso interessanter fanden mit ih-
rem Bürgermeister einmal darüber zu reden.
Geredet wurde auch darüber etwas für das Allgemeinwohl bei-
zutragen. Hier kam der Vorschlag einen Grillplatz in Köndrin-
gen anzulegen. Die Jugendlichen erklärten sich bereit dieses
Projekt in Eigenleistung unter der Voraussetzung eines geeig-
neten Platzes und der Verfügungsstellung von Material zu rea-
lisieren. Auch wurde angeregt wieder einmal ein vom Jugend-
büro organisiertes Hüttenwochenende zu organisieren.
Dieses Jugendhearing stellte eine gute Gelegenheit dar sich
über das politische Geschehen vor ihrer Haustüre zu informie-
ren und sich auch Gedanken darüber zu machen wie und wo
man sich daran beteiligen kann.

Chor-Coaching mit Wesselina Georgewia.

Keine Berührungsängste mit Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker, der Rede und Antwort stand, um die Fragen der
Jugendlichen zu beantworten und sich ihre Wünsche und Vor-
schläge anzuhören.

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Popchor-Konzert am 26. März
im Foyer des Schulzentrums

b Jugendhearing kommt gut an

Auch die Kommunalpolitik interessiert
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Einen Verein aufbauen, ausbauen und ein Bewegungspro-
gramm für alle Altersklassen anbieten, so hat es Birgit Döpper
mit dem TBV Heimbach gehalten. Sie gehörte mit zu den Grün-
dungsmitgliedern, die den Verein aus der Taufe gehoben ha-
ben. 14 Jahre hat sie den TBV Heimbach nicht nur erfolgreich
geleitet, sondern auch mit ihrem Team einen Verein gegründet,
dem inzwischen 222 Mitglieder angehören. Nun fand sie es an
der Zeit, ihr Amt in jüngere Hände zu legen. Ein Unterfangen,
das nicht immer leicht ist, und bei dem sich viele Vereine schwer
tun. Aber auch hier hat sich gezeigt, dass die Begeisterung für
ein Ehrenamt schon in jungen Jahren gefördert werden kann.
IhreTochterRicardaDöpperhatausdempositivenEngagement
ihrer Mutter gelernt und nun das Amt als Vorsitzende über-
nommen.

Bevor es zu den Neuwahlen kam, wurde eine Fülle von Akti-
vitäten von Schriftführerin Desiree Lamparth aufgelistet. Fit-
ness-Convention, Bewegungen in der Natur, Rückentraining,
Walking, Seniorenturnen, Eltern-Kind-Turnen, Radtouren, Zir-
kusgruppe oder Schatzsuche für die Kids sind nur eine kleine
Auswahl der reichhaltigen Angebotspalette. Leider mussten
auch aus Beteiligungsmangel einige Kurse abgesagt werden.
Dies, genauso wie das Nachlassen der Mitglieder, bei Veranstal-
tungendemVorstandsteamhelfendzurSeitezustehen,bedau-
erte Döpper außerordentlich.

Auch wenn Hansjörg Nutto eine glänzend gut stehende Kas-
se den Anwesenden präsentieren konnte, gab er warnende
Worte an die Anwesenden weiter. Der Verein hat zurzeit einen
Gerätebestand von rund 19.000 Euro und dieser muss auch im-
mer wieder erneuert oder ergänzt werden. Zusätzlich gehören
zu den festen Ausgaben auch die Kosten für die Übungsleiter,
dies alles kann nur gestemmt werden, wenn sich die Mitglieder
bei verschiedensten Veranstaltungen bereit erklären, zu hel-
fen. Auch bei den angebotenen Kursen wünschte er sich mehr
Beteiligung, denn davon lebt der Verein. Ansonsten könnte
man nach Meinung von Nutto die Kosten nur durch eine Bei-
tragserhöhung stemmen.

Lobende Worte auch von Ortsvorsteher Herbert Luckmann
für das Engagement der bisherigen Vorsitzenden Birgit Döpper
und ihrem Team für die vielen Aktivitäten. Das gilt auch für die
Mitwirkung bei der Kilwi und der Vereinsgemeinschaft. Dass
bisher gute Arbeit geleistet wurde, zeige sich darin, dass der
Verein seit der Gründung vor 14 Jahren inzwischen von der Mit-
gliederanzahl mit einer der Größten der Ortschaft ist. Dass nun
die Tochter die Leitung des Vereins übernommen hat, fand sei-
ne lobende Anerkennung.

Teilwahlen: Erste Vorsitzende Ricarda Döpper; Beisitzer Uwe
Schmidtke, Maria Hügle, Tanja Bickel; Kassenprüfer: Silke Berg-
mann, Annemarie Rehn.

Tochter Ricarda Döpper (links) übernimmt den Vorsitz von ihrer
Mutter Birgit Döpper.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten auf Besu-
cher. Man kann die Ausstellungsräume mit neuen Fotos aus der
Kaiserstühler Vogelwelt und Skulpturen aus Lösskindel besich-
tigen. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tourist-In-
formationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter www.na-
turzentrum-kaiserstuhl.de. Zu diesen Veranstaltungen ist keine
Anmeldung erforderlich.

Kommenden Samstag, 14. März, 14 bis 16 Uhr, Blick auf
Lavaströme und Mauereidechsen – Geologie und Natur
entdecken: Verschiedene Vulkangesteine und Minerale ent-
decken und Mauereidechsen beobachten. Ihringen, Winkler-
berg, am Abzweig nach Vogtsburg, 5 Euro, Reinhold Treiber.

Donnerstag,19.März,19.30Uhr,Bildvortrag:WildeNa-
tur in den letzten Auengebieten am Oberrhein: Wo finden
sich noch „intakte“ Auengebiete am Oberrhein? Mitgehen auf
Entdeckungstour und in den außergewöhnlich vielfältigen Le-
bensraum mit seinen Tieren und Pflanzen blicken. Ihringen, Na-
turzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 Euro, Rainer Deible.

Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17
Uhr.

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b Hauptversammlung beim TBV Heimbach

Tochter übernimmt Führung

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Start in den Frühling

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.3., 14.30 Uhr: Frauenkreis, Thema: „Unkraut vergeht
nicht“; 15 bis 17 Uhr: Elterncafé im David-Kindergarten, Hin-
denburgstraße. So., 15.3., 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin
Stöcklin). Mo., 16.3., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Di., 17.3., 20
Uhr: Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus. Mi., 18.3.,
15 und 16.15 Uhr: Konfirmandenunterricht.

An ihr scheint die Zeit spurlos vorübergegangen zu sein, denn
das Alter von 80 Jahren sieht man Alma Bühler bei Weitem nicht
an. Sie ist dankbar dafür, nun in solch guter Verfassung ihren
Ehrentag im Kreise der Familie feiern zu können. Ihr Wunsch bei
der Goldenen Hochzeit am 28. Juli 2011, noch lange Zeit mit
ihrem Mann bei guter Gesundheit genießen zu dürfen, hat sich
bis jetztsoerfüllt.UnddassdiesauchinZukunftsobleibt,hatten
sich zahlreiche Gratulanten in der guten Stube eingefunden,
um ihr genau dies zu wünschen.

Alma Bühler, eine geborene Lang, wurde am 3. März 1935 in
Heimbach geboren, verbrachte dort ihre Kindheit und Jugend
und ging dort auch zur Schule. „Damals hieß es für uns, gleich
Geld zu verdienen“, und so ging sie nach der Schule als Haus-
haltsgehilfin in die Schweiz. Als sie ihren Mann kennenlernte,
waren sich beide schnell einig, zuerst wird gebaut und dann ge-
heiratet. Er als gelernter Maurer war für das Bauen zuständig
und sie stand an der Betonmischmaschine, erinnert sie sich.
Einig war man sich auch, dass sie fortan für die Erziehung der
Kinder und den Haushalt zuständig ist. Bei vier Kindern, zwei
Töchtern und zwei Söhnen, einem großen Haus und Garten,
hatte man da immer alle Hände voll zu tun. „Wenn ich zurück-
blicke, dann bin ich mit meinem Leben voll und ganz zufrieden,
auch weil mein Mann und ich eine gemeinsame Leidenschaft
beim Singen im Landecker Sängerbund gefunden haben“, dem
sie seit über 50 Jahren angehört und immer noch aktiv dabei ist.
Überhaupt ist sie noch sehr aktiv, sie geht immer noch gerne
wandern und auch schwimmen und darüber hinaus kann sie
sich über vier Enkelkinder erfreuen.

Gabriele Bürklin, die stellvertretend für Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker die Glückwünsche der Gemeinde über-
brachte, wünschte der Jubilarin Alma Bühler weiterhin viele
schöne Jahre bei solch einem guten und vitalen Allgemeinzu-
stand.

Harmonie und eine familiäre Atmosphäre prägten die Haupt-
versammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Teningen Ende
Februar. Vorsitzende Tatjana Pleuler blickte in ihrem Bericht auf
ein erfolgreiches und arbeitsreiches Jahr zurück. Das Jahr 2014
war musikalisch geprägt durch Konzerte, wie die Abendunter-
haltung in Eichstetten, einem Gastauftritt des Orchesters beim
Konzert in Wyhl, dem Herbstkonzert in Teningen und weiteren
Unterhaltungsauftritten, wie die Dirigentin Andrea Rappen-
ecker ausführte. Die Jugend stellte sich beim Bezirksjugend-

wettbewerb den kritischen Ohren der Jury und brachte tolle
Platzierungen mit nach Hause. Auch das Jugendorchester hat,
so Ausbilder Uros Svete, einen großen musikalischen Schritt
nach vorne gemacht. Sich vom Leistungsstand der Jugendlichen
überzeugen konnte man in verschiedenen Konzertauftritten.
Um dem Niveau der Jugendlichen Rechnung zu tragen, wird es
von diesem Jahr an ein Schülerorchester sowie ein Jugend-
ensemble geben. Dass die Akkordeonjugend auch noch künst-
lerisch veranlagt ist, stellte sie beim Theaterspiel beim Herbst-
konzert inTeningenerfolgreichunterBeweis.Die Jugendarbeit
beginnt schon sehr früh, das war im Bericht über die musikali-
sche Früherziehung zu hören, die der Musikpädagoge Stephan
Glüer in Teninger Kindergärten für die Akkordeonspielgemein-
schaft Teningen anbietet.

Das Teninger Gassenfest 2014 war für den Verein ein arbeits-
reiches Wochenende, bei dem viel Engagement von jedem ab-
verlangt wurde. Dass sich diese Mühe aber gelohnt hat, wurde
im Bericht der Kassenwartin deutlich, die über ein erfreuliches
Plus in der Vereinskasse informierte.

Für 2015 enthält der Terminkalender interessante Auftritte
und mit Sicherheit wieder ein arbeitsintensives Vereinsleben.
Neben der Teilnahme des Orchesters am Orchesterwettbewerb
in Reute und der Mitwirkung am Ostermontagsgottesdienst in
Eichstetten wird auch das Herbstkonzert ein weiteres musikali-
sches Highlight werden. Auch der Grillhock im Siedlerheim und
die Mithilfe am Schwiboge-Wifescht in Eichstetten sind schon
fest eingeplant.

Bei den stattgefundenen Vorstandswahlen wurden Tatjana
Pleuler als Erste Vorsitzende, Manuela Kniss als Kassenwartin
und Silke Meister als Notenwartin einstimmig wiedergewählt,
was sicherlich in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich
ist.

Bürgermeisterstellvertreterin Gabriele Bürklin war bei dem
Grußwort, das sie im Namen der Gemeinde Teningen über-
brachte, von der Jugendarbeit angetan und wünschte dem Ver-
ein weiterhin viel Erfolg. Ebenso lobten die anwesenden Ver-
einsvertreter die gute und familiäre Gemeinschaft des Vereins
und die hervorragende Zusammenarbeit mit dem Akkordeon-
club Eichstetten mit dem eine langjährige und harmonische Or-
chestergemeinschaft besteht.

Wahlen: Vorsitzende Tatjana Pleuler, Kassiererin Manuela
Kniss, Notenwartin Silke Meister.

b Ihr Wunsch ging in Erfüllung

Alma Bühler feierte 80. Geburtstag

b Rückblick auf musikalisch geprägtes Jahr

Erfolgreiches und arbeitsreiches
Vereinsjahr für die ASG Teningen
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Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 15.3., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 17.3., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Haßler: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 11.3., 14.15, 15.25 und 17.35 Uhr: Konfi-Kurs. Fr., 13.3., 9.30
Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Christine Bühler, Te-
lefon 9542565; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So., 15.3., 10 Uhr:
Familien-GottesdienstmitKindergartenundPfarrerHaßler.Di.,
17.3., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Mi., 18.3., 14.15, 15.25 und 17.35
Uhr: Konfi-Kurs.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.3., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 15.3., 10Uhr:Gottesdienst inderBergkirchemitThe-
menschwerpunkt Orgelmusik, an der Orgel Herr Rogg, an der
Klarinette Erwin Iselin; zeitgleich Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus. Mo., 16.3., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19
Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 17.3., 14 Uhr: Handar-
beitskreis. Mi., 18.3., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag und Mittwoch 9 bis
12.30 Uhr

Büro Gemeindereferent im Gemeindezentrum Köndrin-
gen, Tscheulinstraße 16a
Telefon 07641 / 46889-50, Fax 07641 / 46889-59
E-Mail: gv-st.gallus@kath-emmendingen.de (zurzeit nicht be-
setzt)
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.3., St. Gallus, 19.30 Uhr: „Mit der Bibel durch die Fasten-
zeit“ - „Bibel und Leben“ - Bibel teilen zu den Sonntagsevange-
lien im Pfarrhaus (Vikar Albert Striet); 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH
(BW Heimbach); St. Marien, 17.30 Uhr: Kommuniongruppen-
stunde im GZ; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz). Fr., 13.3., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe, 1. Opfer für Hilda Fränzle (Pfarrer
Striet); St. Marien, 6 Uhr: Frühschicht in der Fastenzeit, anschlie-
ßend Frühstück im GZ. Sa., 14.3., St. Gallus, 17.30 Uhr: Pfarrge-
meinderatswahl im GH (bis 20.30 Uhr): 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz). So., 15.3., St. Gal-
lus, 14 Uhr: Pfarrgemeinderatswahl im GH (bis 16 Uhr); St.
Marien, 9 Uhr: Frühstück im GZ (Förderverein); 9.30 Uhr: Pfarr-
gemeinderatswahl im GZ (bis 12.30 Uhr); 10.30 Uhr: Hl. Messe
fürEdithundHans-GeorgKoslowski (PfarrerRochlitz); anschlie-
ßend „Eine-Welt“-Verkauf im GZ. Mo., 16.3., St. Gallus, 19.30
Uhr: Lectio divina Bibelmeditation (Litzba); St. Marien, 9 Uhr:
Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 17.3., St. Gallus, 16.30 Uhr:
Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs
im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ
(BW Heimbach). Mi., 18.3., St. Gallus, 18.30 Uhr: Andacht in der
Fastenzeit; St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung. Do.,
19.3., St. Gallus, 19.30 Uhr: „Mit der Bibel durch die Fastenzeit“
- „Bibel und Leben“ - Bibel teilen zu den Sonntagsevangelien im
Pfarrhaus (Vikar Albert Striet); 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW
Heimbach); St. Marien, 16.30 Uhr: WEG-Gottesdienst für die
Kommunionkinder, anschließend Kommuniongruppenstunde;
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 15. bis 21.3.:
So., 15.3., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 16.3., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 17.3., 19.30 Uhr: Frauenstunde. Mi., 18.3., 16.45
bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
20.3., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund. Sa., 21.3., 9 Uhr: Bezirksfrau-
enfrühstück.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 12.3., um 20 Uhr in
derKircheKöndringen,AmHungerberg21,zudemdieGemein-
de Freiamt recht herzlich begrüßt wird.
Am Sonntag, 15.3., ist der Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen. Die Jugend trifft sich zu
einem Gottesdienst in der Neuapostolische Kirche Freiburg-
Weingarten, Krozinger Straße. Beginn des Gottesdienstes ist
um 10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.


